
 
 



Gott ist herrlich und unverfügbar 
 

 
 

Gott ist anders! Gott ist größer! Er geht neue Wege. Er führt sein Volk 

in die Freiheit. Unsere Vorstellungen (be)greifen nicht. 

Mose betet: Gott, „lass mich deinen Weg wissen, damit ich dich 

erkenne und Gnade vor deinen Augen finde… Wenn du nicht 

vorangehst, so führe uns nicht von hier hinauf“ (Vs. 13+16). Und dann 

möchte Mose Gott sehen: „Lass mich deine Herrlichkeit sehen“ 

(Vs.18). 

Gottes Herrlichkeit ist sein Glanz, seine Ehre, seine Schönheit, seine 

Barmherzigkeit und Heiligkeit. Das alles ist jedes Mal er selbst und er 

ganz. Es sind nicht Teile oder Eigenschaften Gottes. Jeder Begriff 

steht für die ganze Fülle und Vollkommenheit Gottes. 

Niemand kann Gott sehen, auch Mose nicht. Gott zu sehen, würde ihn 

und uns zerreißen, blind machen und töten. Wir würden es als irdische 

Menschen nicht überleben. Gott ist „gefährlicher“ als eine 

Atombombe, heller und heißer als die Sonne. Er schützt uns, indem er 

sich vor uns Sündern verbirgt. 

 

Gott gewährt dem Mose und uns: „Du darfst hinter mir her sehen“ 

(Vs. 23). Die Spuren Gottes kannst du überall entdecken, aber ihn 

selbst siehst du nicht. Der ewige Gott verbindet und verbündet sich 

mit uns – damit wir vor ihm und mit ihm leben.  

 

Gottes Spuren kannst du auch in diesem ersten gemeinsamen 

Gemeindebrief der beiden Gemeinden entdecken. Gott gebe dir dafür 

seine Gnade und sein Erbarmen. 

Pastor Dr. Beuker 
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Geburtstage beider Gemeinden 

 

07.07.28 Wilhelmine L. 88 Jahre 

07.07.29 Gerritdina K. 87 Jahre 

10.07.39 Anna H. 77 Jahre 

10.07.41 Jan L. 75 Jahre 

21.07.34 Gerrit Jan Z. 82 Jahre 

22.07.31 Jennegien H. 85 Jahre 

02.08.34 Gesiena L. 82 Jahre 

06.08.27 Gerda A. 89 Jahre 

06.08.28 Albert T. 88 Jahre 

07.08.38 Gesine A. 78 Jahre 

17.08.40 Gerda K.  76 Jahre 

22.08.31 Hermina A 85 Jahre 

27.08.39 Gertrud T.  77 Jahre 

29.08.39 Jenny D. 77 Jahre 

31.08.32 Jan Harm K. 84 Jahre 

 

Gottes Segen und Geleit diesen und allen Geburtstagskindern. 

„Dein Wort ist meines Herzens Freude und Trost, denn ich bin ja 

nach deinem Namen genannt.“ Jeremia 15, 16 
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Wir treffen uns zum „Shewaa“ 
von Johann Vogel 

 

Donnerstagnachmittag – altreformierte Kirche: Im Fahrradstand steht 

nur ein Fahrrad, vor der Eingangstür wartet Snirzaman mit einer Ta-

sche in der Hand. Nach und nach kommen weitere junge Männer mit 

ihrem Rad zur Kirche. Schließlich fährt Britta A. vor. Sie kommt 

direkt von der Grundschule in Uelsen (wo sie als Lehrerin arbeitet) 

nach Laar. Auf ihrem Plan steht: Deutschkurs für Flüchtlinge. 

 

Vorstellungs-Runde 

Nachdem Vasimi, Omid, Ahmed und Aminullah im großen Grup-

penraum, der als Unterrichtsraum dient, Platz genommen und mir 

fröhlich einen „Guten Tag“ gewünscht und ein herzliches 

„Willkommen“ zugerufen haben, erklärt Britta den Grund meines 

Besuchs: „Das ist ein Mann von der Kirche. Er möchte etwas über 

unseren Unterricht schreiben.“ 

Nun erzählen die Asyl-Suchenden von sich. Sie sind seit fast einem 

Jahr in Deutschland. Sie kommen aus dem Irak, dem Iran und aus 

Afghanistan. Auch Ashraf stellt sich vor: „Ich heiße Ashraf. Ich bin 

32 Jahre alt.“ 

 

Der Unterricht 

Die Gruppe, zu der 21 Flüchtlinge aus dem Raum Emlichheim und 

Laar gehören, hat bereits einige Monate Deutsch-Unterricht erhalten. 

Erste Grundkenntnisse zum Beispiel aus den Bereichen „Begrüßung“, 
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„Tageszeiten“ oder „Beim Einkauf“ sollen ihnen helfen, sich im 

Alltag zurechtzufinden. Sie kommen in der Regel immer montags bis 

donnerstags zu den Unterrichtsstunden in die Räume der 

altreformierten Gemeinde und arbeiten sehr motiviert mit. Inga 

Stegemeyer aus Emlichheim, ebenfalls Lehrerin an der Grundschule 

Uelsen (früher Referendarin an der GS Laar), und Britta A. teilen sich 

den Unterricht auf, der insgesamt 200 Stunden umfasst. In den ersten 

vier Sommerferien-Wochen trifft sich die Gruppe immer montags bis 

donnerstags von neun bis zwölf Uhr, danach sind zwei Wochen 

„Ferien“. Die Teilnehmer erhalten einen genauen Plan. Britta erklärt: 

„Ich schreibe euch über Handy, wenn kein Deutschkurs ist.“ 

 

Möglichkeiten der Integration 

Mehrere junge Leute haben in der Sportfest-Woche des SV Grenz-

land Laarwald am Fußballturnier der Ortsteilmannschaften und am 

Tauziehen teilgenommen und sind ganz begeistert. Für einige 

talentierte Fußballer bemüht sich der SV Grenzland inzwischen um 

eine Spielgenehmigung für den regulären Spielbetrieb, der nach der 

Sommerpause im August wieder beginnt. 

 

Der Ramadan … 

„Heute bin ich so müde“, erklärt jemand aus der Gruppe. Für die 

„Schüler“ gilt der Ramadan, der noch bis zum 4. Juli dauert. Es 

entwickelt sich ein lebhaftes Gespräch zu diesem Thema. Von etwa 

drei Uhr morgens bis zehn Uhr abends essen und trinken sie nichts. 

 

… und das gemeinsame Grillen („Shewaa“)  

 

Die Teilnehmer der heutigen Unterrichtsstunde erhalten einen 

weiteren Zettel, dessen Inhalt Ashraf (schon recht flüssig) vorliest: 

„Am 21. Juli 2016 wollen wir zusammen grillen. Wir treffen uns um 

12 Uhr bei der Kirche.“ - „Aber vorher ist der Deutschkurs“, lacht 

Britta. 

 

Inga und Britta werden einen Salat („Wir machen Salat ohne 

Schweinefleisch“) mitbringen und Getränke. Die jungen Männer 

möchten Fanta, Cola, „normales“ Wasser (nachdem Britta mit  
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Händen und an der Tafel den Unterschied zwischen „mit oder ohne 

Kohlensäure“ erklärt hat), Saft und „vielleicht ein bisschen Bier“. Und 

Britta bittet ihre Schüler: „Es wäre schön, wenn jeder etwas zu essen 

mitbringt (möglichst aus seinem Land).“ - „Und wir bringen Schalen 

mit für den Grill, damit sich euer Fleisch nicht mit dem 

Schweinefleisch berührt.“ 

 

Begeisterung 

Es ist schön zu sehen, wie motiviert und mit welcher Begeisterung die 

jungen Männer den Deutschkurs angehen. Und auch Britta und Inga 

sind begeistert: „Es macht wirklich sehr viel Spaß, mit ihnen zu 

arbeiten. Wir gehen nach jeder Unterrichtsstunde mit einem sehr guten 

Gefühl und mit guter Laune nach Hause.“ 

 

 

Gemeindefeste und Asylbewerber 
 

Seit etwa sechs bis neun Monaten leben etwa 25 Asylbewerber aus 

Afghanistan, Irak und Iran in Laar. Die meisten von ihnen sind junge 

Männer. Sie haben seit März viermal die Woche Deutschunterricht bei 

Britta A. und Inga St.. Etwa die Hälfte von ihnen haben auf unsere 

Bitte hin ihr Leben und ihre Flucht jeweils auf einem Plakat 

dargestellt. Diese hängen während der Gemeindefeste aus. 

 

Die Asylbewerber sind als unsere Gäste herzlich eingeladen zu 

unseren Gemeindefesten. Sie feiern vom 6. Juni bis 4. Juli Ramadan. 

Als eine der fünf Säulen des Islams hat der Ramadan für Muslime eine 

wichtige Bedeutung. Was in Deutschland fast ausschließlich als 

Fastenmonat bekannt ist, ist auch ein Begriff für den neunten Monat 

im Islamischen Kalender. In dieser Zeit wird nur zwischen 

Sonnenuntergang und drei Uhr morgens gegessen. 

Im Anschluss feiert man vom 5. bis einschl. 7. Juli das Ramadanfest. 

Der islamische Monat richtet sich nach dem Neumond und hat daher 

kein festes Datum.  

Unter www.ramadan-2016.de kann man mehr erfahren. 
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Frauenarbeit 
 

„Wenn nicht jetzt wann dann“ 

Herzliche Einladung zum Frauengottesdienst am Donnerstag, den 

18.08.2016, 19.00 Uhr in der Ev.-reformierten Kirche in Nordhorn-

Bookholt, Veldhauser Str. 212. 

Die Frauenarbeitsgemeinschaft des Synodalverbandes Grafschaft 

Bentheim lädt alle Interessierten herzlich ein zu diesem besonderen 

Gottesdienst. Biblische Gedanken aus dem Buch des Predigers 

Salomo werden bedacht und hinterfragt. Gestaltet wird dieser 

Gottesdienst von Pastorin Gretchen Ihmels Albe und einigen Frauen 

aus der Arbeitsgemeinschaft. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit 

zum Gespräch und Austausch im angrenzenden Gemeindehaus .  

 

Frauenarbeitsgemeinschaft 

Gisela K., Zwanette kl. R. 

Alexa B., Angelika Z., Berendine H. 

 

 

 

7 



Infos für den reformierten Kinder- und Jugendbereich 
 

Jungschar 
 

Hallo Kids, am 8. August 2016 starten wir nach einer etwas längeren 

Sommerpause um 15 Uhr wieder zum Jungscharnachmittag. 

Eingeladen sind alle Kinder vom 4 - 6.Schuljahr. 
 

Für unseren diesjährigen Abschluss haben wir den Dienstag nach 

Pfingsten als Ganztagsausflug nach Slagharen genutzt. Wir sind um 

10 Uhr gestartet und haben dort einen wunderschönen Tag „ All in“ 

verbracht. Klein und Groß konnten sich richtig austoben, und vom 

Riesenrad aus bis in die Heimat blicken (MVA). 

Bis bald, wir freuen uns auch auf neue Gesichter.  
 

         Jenny,Bärbel,Wilma und Linda 

Kindergottesdienst 
 

Die Übernachtung mit den Älteren Kindern vom Kindergottes-

dienst musste leider verschoben werden, aber bald ist es endlich 

soweit. Wir vom KiGo haben folgende Informationen für euch:  

Start: am 30. September treffen wir uns 15.30 Uhr bei der Sporthalle 

Ende: am 01. Oktober, 11 Uhr 

Teilnahme für Kinder vom 3.  bis 6. Schuljahr. Unkostenbeitrag 5,- € 

Anmeldungen bis zum 26.September bei Rosi Sch. . 
 

Mitbringen müsst ihr noch: Schlafsack, Luftmatratze, Taschenlampe, 

Teddy, Waschzeug usw... 
 

Und noch was  ......Auf gehts nach Hellendorn!! 
 

Wir fahren wieder nach Hellendoorn, am Sonntag, den 25. Septem-

ber. Es dürfen alle mit vom 1. Schuljahr bis zum letzten Konfer-

jahrgang . 

Die Kosten dafür sind 20,-€ Euro, das Mittagessen ist darin enthalten. 

Wir starten um 10.00 Uhr beim ev-ref. Gemeindehaus. 

Die Rückkehr soll dann um 17.45 Uhr sein. 

Anmeldungen bitte wieder bei Rosi Sch. bis zum 20. September. Es 

freut sich auf euch euer KIGO TEAM    

8 



Reformierte und gemeinsame Termine 
 

Gruppe/Titel 

 

Termine Uhrzeit 

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten Zeiten)  

Singkreis Dienstag, Juli Sommerpause  

2.8.+30.8. /     

16.8. Ausflug ab Gemeindehaus 

 

20.00 Uhr 

14.30 Uhr 

Gitarrenkreis  Jeden Donnerstag 17.00 Uhr 

Frauentreff Im Juli Sommerpause 

Montag,  8.8. Grillen – bitte anmelden 

bei Brigitte W. oder Jenny S. 

 

19.00 Uhr 

Frauenkreis Donnerstag,  21.7. Treffen b.d. Mühle  

August Sommerpause 

14.30 Uhr 

Seniorenkreis Donnerstag,  3.8. gem. Halbtagsausflug 13.30 Uhr 

Jungschar I Montag, 8.8.+22.8. 15.00 Uhr 

Loarscher Keller Ab September wieder  

Kigo- MAK Dienstag,  26.07. 20.30 Uhr 

Kirchenrat   Montag, 1.8. 20.00 Uhr 

Altpapiercont. Mittwoch, 13.7.+10.8. bei der altreformierten  Kirche 

 

Urlaub und Vertretungen beider Gemeinden 

Pastor Beuker hat vom 11. bis 31.August 2016 Urlaub. 

 

Vertretung übernimmt: 

- für die altreformierte Gemeinde die Emlichheimer Kollegen. Bitte    an die 

Ältesten wenden. 

- für die reformierte Gemeinde, P.  Müller, Wilsum Tel. 05945-210.  

 

Vom 15.8. bis 5.9.2016 und vom 12.9. bis 16.9. haben Rosi und Gerhard 

Sch. Urlaub. Vertretung hat dankenswerterweise Janette H. übernommen.  
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Gottesdienste beider Gemeinden im Juli 

 

Datum Ort Uhrzeit  Prediger 

Kollekte 

03.07.16 reformiert 10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

P. i.R. Hans Lambers NOH 

Kindertreff 

URCSA Südafrika 

03.07.16 altreformiert 10.00 Uhr 

Kollekte: 

19.30 Uhr 

Pastor E. v.d. Laan, Eml. 

Asylkreis Emlichheim 

Pastor E. v.d. Laan 

10.07.16 Gemeinsam  

bei reformiert 

10.00 Uhr 

 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Dr. Beuker 

Kindertreff 

Norddeutsche Mission 

10.07.16 Altreformiert 19.30 Uhr P. i.R. Roel Visser, Uelsen 

17.07.16 Reformiert 10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

 

Kollekte: 

Pastor Dr. Beuker 

Kindertreff 

anschl. Kirchenkaffee 

Nes Ammim 

17.07.16 Altreformiert 10.00 Uhr 

Kollekte: 

19.30 Uhr 

P. F. Schrader, Emlichh. 

Gideonbund 

P. F. Schrader, Emlichh. 

24.07.16 Gemeinsam 

bei 

altreformiert 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

 

19.30 Uhr 

P. F. Schrader, Emlichh. 

Kindertreff, Kaffeetrinken 

Betreutes Wohnen 

(Behinderte in Rumänien) 

fällt aus wg. Kirchenkaffe 

31.07.16 Gemeinsam 

bei reformiert 

10.00 Uhr 

 

 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

Pastor Dr. Beuker mit 

Taufen (Jonne Schulte und 

Alice Elana Schuldink) 

Kindertreff 

Durchführung des FSJ 

31.07.16 Altreformiert 19.30 Uhr P.i.R.A.Klompmaker NOH 
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Gottesdienste beider Gemeinden im August 

 

Datum Ort Uhrzeit  Prediger 

Kollekte 

06.08.16 Aula 

Grundschule 

Laar 

9.30 Uhr Gottesdienst zur  

Einschulung  

Gem-ref. M. Kinastowski 

07.08.16 Reformiert 10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

Lektor St. Lambers 

Kindergottesdienst 

Ökum. Beziehg. d. Syn-verb. 

07.08.16 Altreformiert 10.00 Uhr 

 

Kollekte: 

19.30 Uhr 

P. Dr. Beuker,Absch.Kigodi 

Anschl. Kirchenkaffee 

Sozialcafe Lichtblick Emden 

Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Dr. Beuker 

14.08.16 Gemeinsam 

bei 

altreformiert 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

19.30 Uhr 

Pastor i.R. H. Heikens 

Kindergottesdienst 

Kirchenmusik (Syn) 

Pastor i.R. H. Heikens 

21.08.16 Gemeinsam 

bei reformiert 

10.00 Uhr 

 

 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

Pn.Nina Ziegler-Oltmanns 

Campen 

anschl. Kirchenkaffee 

Kindergottesdienst 

Flüchtlingshilfe 

21.08.16 Altreformiert 14.00 Uhr P. F. Schrader, Emlichh. 

28.08.16 Gemeinsam 

bei 

altreformiert 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Kollekte: 

14.00 Uhr 

Kand. Marie-T. Züter 

Kindergottesdienst 

MGH Senfkorn, Eml. 

ÄP Schüürhuis 

 

Am 04. September 2016 angefragt: Gemeinsamer Gottesdienst, der 

vollständig vom Gospelchor Uelsen gestaltet wird, vermutlich altref. 

Gemeinde. 
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Ehejubiläen beider Gemeinden 
 

Diamantene Hochzeit 

 

Am 11. Juli 2016 dürfen Albert T. und Gerda geb. K., wohnhaft in 

Laar, Hauptstraße 6  ihr 60jähriges Ehejubiläum feiern. 

 

Goldene Hochzeit 

 

Am 8. Juli 2016 dürfen Dietmar und Hindrika A. geb. Z. aus 

Agterhornauf ihr 50-jähriges Ehejubiläum zu-rückblicken.  Die Feier 

soll am 9. Juli stattfinden.  

 

Rubinhochzeit 

 

Am 9. Juli 2016 sind Georg und Annegret A., geb. K., aus 

Eschebrügge, 40 Jahre verheiratet.  

 

Am 5. August 2016 sind Friedrich und Annemarie B., geb. M. aus 

Agterhorn, 40 Jahre verheiratet. 

 

Silberhochzeiten 

 

Am 23. August 1991 haben Gerhard D. und Lucienne Sch. aus Laar, 

geheiratet. Sie freuen sich, am  27. August ihre Silberhochzeit zu 

feiern. 

 

Ebenfalls am 23. August 2016 feiern Teunis und Marion B. aus Laar,  

ihr  25-jähriges Ehejubiläum. 

 

Allen Hochzeitspaaren wünschen wir einen schönen Festtag, 

gratulieren ganz herzlich zu ihrem Ehejubiläum und wünschen Gottes 

Segen für viele weitere gemeinsame Jahre. 
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Kollekten und Spenden in der reformierten Gemeinde 

 

29.05.16 Äussere Mission 420,61 € 

29.05.16 

Kirchentag a. d. Grenze für Palliativstation 

Emlichheim und Hospiz Hardenberg je 

195,00 € 

195,00 € 

05.06.16 

Unterstützung und Begleitung in Not geratener 

Menschen 58,30 € 

12.06.16 Kirchen helfen Kirchen 162,29 € 

19.06.16 Brückenschlag Emlichheim 463,13 € 

  

Spende Tonkassetten 10,00 € 

Ständchengeld Singkreis 50,00 € 

Ständchengeld Posaunenchor 75,00 € 

Kollekte anlässlich Hochzeit für Eylarduswerk Gildehaus 213,58 € 

 

Aus der altreformierten Gemeinde 

 

Getauft 
wurde am 26. Juni 2016 in der altreformierten Gemeinde Simon S., Sohn 

von Henning und Julia S., mit dem Taufspruch aus Psalm 91,11. 

 

Verzogen  
ist aus der altreformierten Gemeinde am 4. Juni 2016 Helga Z. zur 

altreformierten Gemeinde Emlichheim. 
 

Verstorben  
ist am 19. Juni 2016 Jan K. aus der altreformierten Gemeinde. Wir haben ihn 

am 23. Juni zu Grabe getragen  

mit Psalm 23. 
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Erstmals ein gemeinsamer Gemeindebrief 
 

1959 bzw. 1975 erschien der erste reformierte Gemeindebrief, Ende 

1971 der erste altreformierte. Es ist für mich eine große Freude, dass 

beide Kirchenräte für den Sommer 2016 zum ersten Mal eine vorerst 

einmalige gemeinsame Ausgabe beschlossen haben. Sie erscheint in 

A5-Form. Wer die Briefe sammelt, kann sie in der altreformierten 

Gemeinde einfach auf A4 auffalten und abheften. Umgekehrt ist das 

von A4 auf A5 nicht möglich. 

 

Gesine Z. schreibt schon über vierzig Jahre von Anfang an den 

reformierten Gemeindebrief. Anja T. hilft seit 2012 kräftig mit. Ihr 

verdanken wir die Gestaltung der Titelseite. Jan H. stellt seit 2001 den 

altreformierten Brief zusammen. Johann V. hat sich für diese aktuelle 

Nummer mit eingebracht. Allen Vieren herzlichen Dank für diese 

wichtige Arbeit.  

Der Gemeindebrief ist die Visitenkarte der Gemeinde. 

 

 

Buchvorstellung 
 

Stell dir vor, du könntest Gott eine Frage 

stellen. Was würdest du wissen wollen? 

Nachdem ihr Mann sie betrogen hat, 

sucht Chelsea Chambers einen Neustart 

und eröffnet das Café ihrer Großmutter 

wieder. Doch der Laden läuft schlecht. 

Bis geheimnisvolle Besucher einen 

Internetzugang installieren, über den 

jeder Gast Gott eine Frage stellen kann, 

die sofort beantwortet wird. Bald rennen 

die Kunden Chelsea die Tür ein. 

- Verlag: Francke Buchhandlung GmbH, Preis: 15,95 € 

Erhältlich in jeder Buchhandlung oder über Silke H./Buchhandel Mine 
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Gemeinsame Halbtagsfahrt der Senioren 
 

Die Senioren der reformierten und altreformierten Gemeinde sind 

herzlich eingeladen zu einer Halbtagsfahrt in die Obergrafschaft am 

Mittwoch, den 3. August 2016. Die Leiter der Seniorenkreise haben 

sich ein abwechslungsreiches Programm mit einer Kaffeetafel, 

Besichtigungen und gemeinsamem Abendessen überlegt. 

Zur Abfahrt mit dem Bus treffen sich die Senioren um 13.30 Uhr auf 

dem großen Parkplatz bei der Mühle in Laar. Der Ausflug endet um 

ca. 20.00 Uhr. 

Anmeldungen für die Fahrt nehmen Steven L, Albert A., und Dini J. 

bis zum Samstag, 30. Juli 2016 entgegen. 

 Steven  L. und Albert A. 
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Kleiner Rückblick zum Sportfestgottesdienst 

 
 

 

Es ist eine gute Tradition, das einige Mitglieder unserer drei Kirchen-

gemeinden ein Vorbereitungsteam bilden und für den Sportfest-

sonntag des SV Grenzland einen ökumenschen Gottesdienst im Zelt 

organisieren. 

Der Gemeinderefent für die katholischen Gemeinden, Mathias 

Kinastowski hat dieses Jahr die Leitung übernommen. 

 

Dieser Gottesdienst der etwas anderen Art, in einem Festzelt und auf 

Klappstühlen sitzend, wird von jung und alt sehr gut angenommen. 

Und auch in diesem Jahr zur 50-jährigen Jubiläumsfeier des SV 

Grenzland war das Zelt gut gefüllt und wir feierten zusammen gute 

Ökumene unter Gottes Segen. 

Der ev.-ref. Posaunenchor und der Chor WiLaRem bildeten den 

musikalischen Rahmen. Anschließend gab es die Möglichkeit sich 

gemeinsam mit einem kleinen Mittagessen im Clubhaus zu stärken. 

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer. 

Anja T. 
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FAS-Beratungsstelle 

Das Eylarduswerk hat seit Anfang 

der 2000er Jahre umfangreiche 

Erfahrungen in der Diagnostik und 

Alltagsgestaltung mit Kindern ge-

sammelt, die durch Alkoholkonsum 

ihrer Mütter in der Schwan-

gerschaft mehr oder minder schwer 

in ihrer Entwicklung beeinträchtigt 

bzw. geschädigt sind.  

Das Fetale Alkoholsyndrom (FAS) 

mit seinen multiplen körperlichen, geistigen und sozialen Folgen stellt 

viele Eltern, Pflegeeltern und auch Fachkräfte vor schwierige 

Aufgaben. 

Im Februar 2015 hat das Eylarduswerk eine FAS-Beratungsstelle in 

Gildehaus eröffnet. 

Die Beratungsstelle wird gut angenommen und es wird vielfach um 

Unterstützung, Beratung und Fortbildung gebeten. Beispielsweise von 

(Pflege-) Eltern, Jugendämtern oder Kindergärten. 

Im September referiert Frau Opmann zu diesem  Thema in der 

Gemeinde. Der Termin wird zeitnah bekannt gegeben. 

 Sabine L. 
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